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Prolog Einige Personen in diesem Roman haben wirklich existiert. Die Darstellung von König Georg II., William Pitt d. Ä., General Abercrombie und dem Herzog von Newcastle ist nach bestem Wissen und Gewissen erfolgt. Alle anderen Personen sowie die Handlung sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden oder verstorbenen Personen, Institutionen und Orten sind zufällig und nicht beabsichtigt. Die Erwähnung von historischen bzw. realen Ereignissen, realen Personen und Orten sind rein fiktional. So hat der St. Raphael’s Orden tatsächlich unter dem Namen Hellfire Club existiert. Auch sind die für unser Empfinden grausamen und brutalen Riten der Indianerstämme in Nordamerika (besonders im Umgang mit ihren Gefangenen) belegt.
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Kapitel 1 Es war der letzte Tag im Mai 1747. Edward Addington, siebter Graf von Dunhill, Schatzkanzler und Vizepräsident des Schatzamtes von Großbritannien, kehrte seinem Amtssitz in der Downing Street Nummer elf den Rücken und trat hinaus ins Freie. Mit einer eleganten Bewegung schob er sich den schwarzen, mit weißen Straußenfedern und einer goldenen Kokarde verzierten Dreispitz auf den Kopf und kletterte auf seinen wohlproportionierten spanischen Hengst, den ein Stallknecht am Zügel hielt. Der langmähnige Schimmel trabte durch den St. James’s Park und brachte den hohen Herrn sicher zu seinem Domizil. Lord Dunhill gehörte zu den wenigen Privilegierten, die den Park, der nur für Fußgänger frei zugänglich war, auch beritten und per Kutsche passieren durfte. Dunhills repräsentativer Stadtpalast Addington House lag unweit des St. James’s Palasts, der königlichen Residenz in London, zumin5



dest während der Saison von Anfang November bis Ende Mai. Die Saison neigte sich dem Ende zu und in wenigen Tagen kehrte Ruhe ein auf Londons Straßen, wenn der Hochadel sich auf seine Landgüter zurückgezogen hatte, um die Sommermonate zu genießen, bis der König das Parlament Ende Oktober wieder einberief. Auf den Straßen ging es hektisch zu. Elegant gekleidete Damen flanierten im Grün des Parks mit leicht angehobenen Röcken. Prächtige, reich verzierte Kutschen steckten im Stau fest, insbesondere auf der Pall Mall, der Prachtstraße, die neben dem St. James’s Park am Königspalast entlangführte. Pferde wieherten unruhig und schlugen mit den Köpfen, Kutscher riefen ihre Tiere laut zur Ordnung. Lord Dunhill lüftete seinen Hut mehrfach grüßend und war froh, als er, gefolgt von zwei schmucken Lakaien, das ruhige Ende der Horse Guards Road erreichte. Sein Hausstab war seit über einer Woche damit beschäftigt, die Abreise der Herrschaf6



ten auf das Land vorzubereiten, und in wenigen Stunden wollte Dunhill London verlassen haben. Als die Wachen den zweiundfünfzigjährigen Hausherrn auf die schwarzen schmiedeeisernen Tore seines erst 1730 erstandenen Stadtpalasts zureiten sahen, öffneten sie behände die Torflügel und ließen ihn, versunken in eine unterwürfige Verbeugung, ein. Lord Dunhills klarer Blick haftete auf dem stilvollen Anwesen, Addington House, das eingebettet in das frische Grün seines Parks friedlich der vorsommerlichen Hitze trotzte. Den Haupteingang krönte ein Giebel mit dem blau-goldenen Wappen der Grafen von Dunhill. Zwei Stallknechte eilten ihm entgegen und nahmen ihm das Pferd ab. Drei Lakaien kamen aus dem Eingangsportal und verfielen ebenfalls in jene untertänige Begrüßung, die die guten Sitten ihnen diktierten. Unter dem wartenden Personal befand sich sein erster Kammerdiener James Combs. Der Graf schritt rasch durch das von ionischen Säulen ge7



rahmte Portal in das Innere des riesigen Palasts. Die Mauern aus gelbem Sandstein, versehen mit schmucken Fresken über den halbrunden Sprossenfenstern und einem Walmdach aus dunkelgrauem Schiefer boten ein wahrlich imposantes Bild. Lord Dunhill schwitzte unter der weißgrauen Perücke, die zu jeder Seite eine Lockenrolle zierte, die seine Ohren bedeckten. Im Nacken verschwand der Zopf in einem schwarzen Taftbeutel, der, mit einer Schleife verschlossen, die modische Haartracht putzte. Für die kunstvolle Marmorausstattung der Eingangshalle samt einer mit Sommerblumen bestückten Amphore auf einem Sockel in der Mitte der Halle, hatte er jetzt keinen Blick übrig. Der Ankömmling strebte, den Dreispitz inzwischen unter den rechten Arm geklemmt, über einen bordeauxroten Aubussonteppich mit goldenen Ranken und dann die Treppe hinauf. Combs, auf Anweisungen wartend, folgte ihm auf dem Fuße. 8



„Hol‘ er mir Wasser zum Erfrischen und die Gräfin in meinen Salon‚, rief Dunhill, ohne sich umzudrehen, als er den Treppenabsatz im Zwischengeschoss erreicht hatte. Hier teilte sich die elegant geschwungene Treppe. Combs deutete eine Verneigung an, während Lord Dunhill sich anschickte, seine Privatgemächer zu betreten und wandte sich nach links. Ebenso gut konnte er auch rechts abbiegen, die Länge des Wegs zu Lady Dunhills Gemächern im Obergeschoss blieb dieselbe. Kaum hatte Lord Dunhill seinen Hut und die Jacke seines roten, goldbestickten Reitrocks abgelegt, folgte Combs mit den Waschutensilien und einem Handtuch, in das die gräflichen Initialen nebst Wappen gestickt waren. Erneut verneigte er sich und reichte seinem Herrn gesenkten Hauptes eine mit Wasser gefüllte Porzellanschale dar. Lord Dunhill befreite sein Gesicht mittels eines Waschlappens vom Straßenstaub. Gerade tauchte er das Waschuntensil erneut ins Wasser, als Lucille Ad9



dington, Gräfin von Dunhill in der halb geöffneten Flügeltür erschien. Lady Dunhill machte ihrem Gemahl ihre Aufwartung mit einem Knicks. Stille Bewunderung schimmerte in seinen Mandelförmigen Augen und ein Lächeln umspielte seine Lippen. Ein Lächeln, das sie gern erwiderte. Seit einunddreißig Jahren waren sie verheiratet, und sie hatte diese Verbindung, zu der sie als vierzehnjähriges Mädchen verpflichtet worden war, nie bereut. Lady Dunhill war französischer Abstammung. Vielleicht rührte daher ihre schlanke, anmutige Erscheinung, die elegant durch den hohen, mit silbergrauen Seidentapeten verzierten Raum schwebte. Sie bot ihrem Gemahl die rechte Hand zum Kusse. Lord Dunhill küsste sie wie üblich nur andeutungsweise, aber inbrünstig. „Treten Sie näher, meine Liebe. Ich habe vortreffliche Neuigkeiten. Lord Hastonfield ist auf der Suche nach einem Bräutigam für seine Tochter.‚ Lord Dunhill hatte den Waschlappen augenblicklich abgelegt, als Lady Dunhill 10



eingetreten war, und wies ihr einen Platz auf einem Sofa in seinem weiträumigen Salon. Sie raffte leicht die tannengrüne Seide, die ihren Unterrock und den ausladenden Reifrock darunter umspannte, setzte sich und füllte fast vollständig das Sofa aus. Die Farbe ihres Kleides brachte das intensive Grün ihrer Augen sehr vorteilhaft zur Geltung und dominierte das schmale Gesicht mit der kleinen Nase und dem vollen Mund. In das aufgesteckte rabenschwarze Haar waren kostbare Perlenbänder eingearbeitet. Ihre vierundvierzig Lebensjahre sah man ihr nicht an. „Wie interessant, Mylord. Haben Sie unserem Freund einen Vorschlag unterbreitet?‚ Lord Dunhill, der ihr gegenüber auf einem Sessel Platz genommen hatte, nickte und versuchte, seine Aufregung zu verbergen. „Ich hatte die Absicht, Etienne vorzuschlagen, aber Lord Hastonfield kam ganz von selbst auf unseren Sohn zu sprechen. Er hat mir verraten, dass seine Tochter Madeleine sich diese Verbindung von Herzen wünscht. 11



Und natürlich möchte Hastonfield seinem einzigen Kind diesen Wunsch erfüllen. Eine Verbindung unserer beiden Häuser wäre grandios. Ich werde ihn in drei Wochen auf seinem Landsitz Lormestone Castle besuchen, um die Einzelheiten zu besprechen. Bis dahin sollte mir die Heiratslizenz vom Erzbischof von Canterbury vorliegen.‚ Lord Dunhill pflegte seit jungen Jahren mit Percival Buckelly, dem Grafen von Hastonfield, eine freundschaftliche Beziehung. Hastonfields Besitzungen grenzten im Norden an das siebentausend Hektar umfassende Landgut Dunhill Manor, dem Hauptsitz der Grafen von Dunhill seit dem späten 14. Jahrhundert. Lord Dunhill, einst Zahlmeister der Streitkräfte, war vor sieben Jahren zum Schatzkanzler befördert worden. Damit hatte er eines der wichtigsten Regierungsämter inne und war auch Mitglied des inneren Kabinetts, des höchsten und mächtigsten Organs Großbritanniens. Den Schatzkanzler hatte er niemand anderem zu verdanken als Lord Hastonfield, 12



der selbst den Rang des königlichen Hofmarschalls bekleidete, damit war er der oberste Hofbeamte König Georgs II. Wenn es Hastonfield und seine Tochter glücklich stimmte, gab er gern seinen zweitgeborenen Sohn zum Ehemann. Lady Dunhill erhob sich anmutig und strahlte über das ganze blasse Gesicht. „Mein lieber Edward, ich freue mich sehr über diese famosen Neuigkeiten. Etienne wird Anfang Juli von seiner Reise zurückerwartet.‚ Lady Dunhill ging zu einem der langen Bogenfenster und warf einen Blick in den Innenhof. Dort warteten vier reisefertige Kutschen und etliche Wagen mit Gepäck auf die Abfahrt in Richtung Westen nach Dunhill Manor in Berkshire. „Das sollte gefeiert werden. Bitte Champagner auf der Fahrt mitführen.‚ Lord Dunhill wandte sich Combs zu, der noch immer mit der Schale in den Händen wartete. „Sehr wohl, Mylord.‚
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Kapitel 2 Die eineinhalbwöchige Rückreise von Paris nach England war unkompliziert verlaufen und in Dover verließen zwei junge Männer im Alter von zwanzig Jahren das Schiff. Sie reisten zusammen nach London, erst dort trennten sich die Wege der Jugendfreunde. Francis Blythe, der Herzog von Charendon, ein kluger Kopf, der nicht unbedingt dem Schönheitsideal entsprach, plante einige Tage in seinem Stadtpalast in London zu verweilen, bevor es ihn weiter nach Norden in Richtung Yorkshire auf sein Gut Adams Bay zog. Lord Charendon hatte als äußerst wohlhabender Waise schon früh gelernt, Verantwortung für seine Besitzungen und sein Vermögen zu übernehmen. Lord Etienne Addington, sein enger Freund und Reisebegleiter, wollte London schon am nächsten Tag den Rücken kehren. „Besuchen Sie mich auf Adams Bay, lieber Addington. Meine Türen stehen Ihnen jederzeit offen.‚ Nach einem gemeinsamen Früh14



stück am späten Vormittag des folgenden Tages verabschiedeten sie sich. Etienne nickte. „Danke, Euer Gnaden. Das Gleiche gilt für Sie. Mit Ihrer neuen Freundin hier …‚ Etienne strich der strammen PercheronGrauschimmelstute neben der Kutsche über den breiten Hals, bevor er fortfuhr: „… können Sie zukünftig auch Jagden bestreiten. Ich reite die Stute ein, und spätestens im Herbst nehme ich Ihre Gastfreundschaft in Anspruch.‚ Lord Charendon, der einen Kopf kleiner war als sein Freund, klopfte Addington wohlwollend auf die Schulter, bevor er leicht hinkend und mit Hilfe eines Lakaien in seine geräumige Reisekutsche stieg. Sein rechtes Bein war von Geburt an steif, aber er hatte gelernt, mit dieser Behinderung zu leben. Rote Speichen zierten die Räder der Kutsche und an den Türen des Verschlags prangte das herzogliche Wappen. Charendon gab das Zeichen zur Abfahrt und berührte hinter der Fensterscheibe seinen Hut zum Gruß. 15
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